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Vorwort 

Liebe DJK´ler, 

was uns wichtig ist, darf nicht bleiben, wie es 
ist. 
 

Dinge, in die wir viel Zeit, Kraft und Herzblut 
investiert haben, wollen wir bewahren. Gerade 
weil sie viel Energie gekostet haben und jetzt 
funktionieren und uns wichtig sind. 
 

Doch genau das kann zum Problem werden. 
Denn die Welt um uns herum verändert sich 
weiter. Menschen, Erwartungen und Möglich-
keiten entwickeln sich. Was gestern richtig war, 
kann morgen an Wirkung verlieren.  
 

Wer etwas Wertvolles erhalten will, muss bereit 
sein, es zu verändern. 
 

Das gilt auch für Traditionen. Ihr Wert liegt nicht darin, dass sie unverändert 
bleiben. Entscheidend ist, ob sie heute noch das Vermitteln, wofür sie einmal 
entstanden sind. Manchmal muss sich die Form ändern, damit die Idee dahinter 
lebendig bleibt. 
 

Bei Kindern und Jugendlichen empfinden wir Entwicklung als selbst-
verständlich und fordern es auch ein. Sie sollen ausprobieren, hinterfragen, 
Grenzen verschieben und dabei ihre eigene individuelle Persönlichkeit 
entfalten. 
 

Junge Menschen wollen sich auch ausprobieren, anpacken und verändern. Sie 
akzeptieren nicht automatisch, dass etwas so bleiben muss, nur weil es schon 
lange so gemacht wird. Deshalb wollen wir Jugendliche früh in unsere 
Vereinsarbeit einbinden. Nicht erst als diejenigen, die irgendwann über-
nehmen, sondern als Menschen, die schon heute neue Impulse setzen, 
Gewohntes infrage stellen und Bewegung in den Verein bringen. 
 

Diese Unruhe hält uns dynamisch. 
 

Unser Haus Tirol steht genau dafür. Wir wollen nicht einen Zustand erhalten. 
Wir wollen erhalten, was diesen Ort so wertvoll macht. Genau deshalb  
 

Maximilianstr. 16 
D-86150 Augsburg 
T: 0821 90 766 30 
F: 0821 90 766 55 
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Vorwort 

 
entwickeln wir diesen Ort auch immer weiter. 
 
Doch wie gelingt es, bei all dieser Veränderung die Identität zu bewahren? 
 

Ohne Richtung wird aus Dynamik schnell Beliebigkeit. Es braucht Orientierung, 
um Veränderungen auszurichten. Klarheit über den inneren Wert, Ziele und 
Visionen, die beantworten, warum etwas so wertvoll ist. 
 

Die DJK Leitershofen bewegt, packt an, verändert und gestaltet. Die Energie 
dafür kommt von fast 1.400 Mitgliedern. Die Orientierung gibt unser 
Leitgedanke: Sport um der Menschen willen – Gemeinschaft leben, 
Verantwortung übernehmen und Entwicklung ermöglichen. Und den Mut, Dinge 
neu zu denken, bringen uns immer wieder unsere Kinder und Jugendlichen. 
 

Was darf in Eurem Leben auf keinen Fall an Wert verlieren? Und schenkt Ihr 
diesen Dingen die Energie, Aufmerksamkeit und den Mut zur Veränderung, die 
sie brauchen? 
 

Ich wünsche Euch den Mut, dem Wichtigen immer wieder eine Zukunft zu 
geben. 
 
Euer Sebastian Kaderk 
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Termin Ort Alter Trainer 
Nordic Walking     
Montags  
19.00– 20.30 

Göggingen Stadionstraße für alle Helga 

Cat & Cow in Motion 

Montags 
Gymnastikraum Leitershofen ab 16 Sandra  

19:00 –20:00 

Eltern-Kind-Turnen 

Dienstags 
Gymnastikraum Leitershofen ab 1 

Kathrin, 

16.00 – 17.00 Sandra L. 

Power-Workout 

Dienstags 
Gymnastikraum Leitershofen ab 16 Ralf 

19.15 – 20.15 

Body-Fit     

Dienstags 
Gymnastikraum Leitershofen ab 16 Anke 

20.30 – 21.30 

Mini-Ballett 1     

Mittwochs 
Gymnastikraum Leitershofen 

4 bis 6 Ramona, 

17:30 – 18.00 Jahre Melanie 

Mini-Ballett 2     

Mittwochs 
Gymnastikraum Leitershofen Ab 6 

Ramona, 
Melanie 18:00 – 18.30 

Abenteuerturnen für Kinder 

Donnerstags 
Turnhalle Leitershofen 

3 bis 6 
Jahre 

Caro, Sandra 
17.00 – 18.00 

Erlebnisturnen für Schüler 

Donnerstags 
Mehrzweckhalle Leitershofen. 

6 bis 10 Kathrin, 

17.30 - 18.30 Jahre Dominik 

Jugendtraining     

Donnerstags  

ab 10 Julian 18:00 – 18:30 Lauftreff 

18.30 – 20.00 Turnhalle Leitershofen 

Skigymnastik     

Donnerstags 
Turnhalle Leitershofen ab 16 Karl 

20.15 – 22.00 

Nordic Walking     

Donnerstags 14:30-
16:00 

Start: Parkplatz Herrgottsberg 
Leitershofen 

für alle Helga 

Bei Interesse einfach vorbeikommen und mitmachen! 

  

Termine Hallensport 
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Termine Winter 

  

Gletschertraining Pitztal 
 Gletschertraining für kleine und große Rennfahrer 

 vom 16.10. – 18.10.2026 

 vom 30.10. – 04.11.2026     

 vom 13.11. – 15.11.2026 

 vom 27.11. – 29.11.2026 

 vom 11.12. – 13.12.2026 

 

29.10.2026 Kürbisfest 
Für alle Kinder der DJK-Leitershofen. Teller und Löffel für die 

Kürbissuppe nicht vergessen! Treffpunkt Parkplatz Herrgottsberg 

 

18.11.2026 Elternabend Rennteam 
In der Geschäftsstelle der DJK am Kirchberg 3, LHF. Für alle Eltern , 

deren Kinder schon im Rennteam sind oder daran interessiert sind 

 

04.12.2026 Waldweihnacht 
Ab 17:00 Uhr gibt es Besinnliches und Fröhliches kurz vor 

Weihnachten. Infos bei Petra Kaiser, Tel. 08231- 2395 

 

 

 

 

 

 

 

  

Info bei Sebastian Bernhart, 

Tel. 0171 - 1744108  

Anmeldung nur online 
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Termine Winter 

  

Warm Up Bambini-Race-Days 

Training für kleine Rennfahrer  

vom 19.12. - 20.12.2026 

 

Skilager im Haus Tirol 
Skifahren und Hüttenspaß nicht nur für Rennkinder  

vom 26.12. - 30.12.2026 - Bambini-Race-Days I  

vom 01.01. - 06.01.2027 - Neujahrslager (Race)  

vom 05.02. - 10.02.2027 - Faschingslager I 

vom 10.02. - 14.02.2027 - Faschingslager II 

Infos bei Kathrin Reich 0157-7048363682. Anmeldung nur online! 

 

20.02. – 21.02.2027 Skitour / Skisafari (Erwachsenenwochenende) 

06.03. 2027  Landkreismeisterschaft 

13.03 –16.03 2027 Dolomiten Skisafari 

20.03. 2026  Vereinsmeisterschaft 

21.03. - 26.03.2027 Osterlager 

 

Eine Terminübersicht befindet sich in Heftmitte zum Herausnehmen 

Aktuelle Informationen dazu wie auch zu allen anderen Terminen gibt es im 

Internet unter 

www.djk-leitershofen.de 

 

  

Bei Vorlage dieser Anzeige gibt es für Mitglieder der 
DJK Leitershofen  

einen Sonderrabatt 
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Skischulprogramm 2026/2027 

 

Termin Ort Alter Liga 

Skibörse 

10.10.2026 
von 10:00-12:00 

Kirchberg Leitershofen bei der 
DJK– Geschäftsstelle 

 

jedes 
 

entfällt 

Gebrauchte Waren können auch zu Geschäftszeiten beim BKS Skiservice 
zum Verkauf abgegeben werden. 

Skilehrer-Workshop 

18.12. - 20.12.26 Pitztal / Berwang Ab 16 Weltraum 

Für unsere Skilehrerinnen und Skilehrer und alle, die sich vorstellen 
können, selbst einmal beim Skikurs „an vorderster Front“ dabei sein zu 
wollen; Kickoff-Veranstaltung am 25.11.26 

Neujahrs-Intensivkurs 

07. - 09.01.27 Berwang 4 - 16 alle 

Kompakter Skikurs für Kinder und Jugendliche aller Könnensstufen; 
Anmeldungen sind ab dem Termin der Skibörse möglich, 
Anmeldeschluss ist der 24.10.2026 

Januar-Kurs 

17.01./ 24.01. / 
30. & 31.01.27 

Berwang Ab 4 alle 

Skikurs für alle Könnensstufen inkl. Abschlussrennen am letzten Skikurstag; 
gemeinsame Bus-Anreise 
Anmeldungen sind ab dem Termin der Skibörse möglich, 
Anmeldeschluss ist der 24.10.2026 

Hütten-Wochenenden 

16. / 17. &  
23. / 24.01.2027 

Berwang/ Haus Tirol jedes alle 

Anreise jeweils Freitagabend vor dem Skikurs; am Samstag Möglichkeit 
gemeinsam in der Gruppe zu fahren oder individuell. 
Am Sonntag dann Teilnahme am regulären Skikurs 
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Skischulprogramm 2026/2027 

 

Termin Ort Alter Liga 

Erwachsenen Wochenende 

19. – 21.02.2027 Berwang/ Haus Tirol ab 18 
Feuer & 

Weltraum 

Ein Angebot für unsere „alten Hasen“ (und Häsinnen). Skifahren mit 
reduziertem Stresslevel und genügend Zeit für geselliges Beisammensein. 
Nach Lust und Laune erkunden wir vom Haus Tirol aus andere Ski- und 
Tourengebiete in der Umgebung. 

Frühjahrsskikurs 

27.02. – 28.02.27 Berwang 4 - 16 
Alle fahrenden 

Gruppen 

Kompakter 2-Tageskurs für Alle, die etwas verspätet in die Saison starten 
oder sich vor dem Osterurlaub noch einmal skitechnisch fit machen 
wollen. Von Anfänger-Kinderland bis Buckelpistenperfektion ist alles 
geboten! 
Anmeldungen sind ab dem 25.01.2026 möglich 

Ski-Safari Südtirol (Erwachsenenfahrt) 

13.03.-16.03.27 Süd-Tirol Ab 18 
Feuer & 

Weltraum 

Skifahren ohne Kinder – geht das überhaupt? Im Mittelpunkt steht neben 
dem Skifahren auch die Geselligkeit. 

 

Eine Liga beim Skifahren – was soll denn das???“ 

➔ Erfahre hier mehr zu unserem  

einzigartigen Skikurskonzept  
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Skischule 
 

Anmeldung 
Die Anmeldung zu den jeweiligen Veranstaltungen erfolgt ausschließlich online 
direkt über die Homepage www.djk-leitershofen.de.  
 
Die Zahl der Teilnehmer muss zur Sicherstellung der Qualität der jeweiligen 
Veranstaltung begrenzt werden. Anmeldungen die nach dem Anmeldeschluss 
eingehen können nicht mehr berücksichtigt werden.  
Es gelten die jeweils aktuellen Allgemeinen Teilnahmebedingungen der 

Skischule. 

Hinweis 
Die aufgeführten Angebote richten sich ausschließlich an Vereinsmitglieder, die 
Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko! Alle Mitglieder sind bei der Teilnahme 
über den Verein unfallversichert. Dies kann aber auf keinen Fall die private 
Vorsorge ersetzen!  
 
Es wird daher eine Auslandsreise- sowie eine Familien-haftpflichtversicherung 
empfohlen - speziell für die Veranstaltungen im Ausland (Österreich). 
Bei kurzfristigen Verschiebungen oder Absagen von Veranstaltungen aufgrund 
von Schnee- und Wetterlage werden alle angemeldeten Teil-nehmer über die 
Homepage und per E-Mail informiert 

 
  

http://www.djk-leitershofen.de/
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Skischule 

Die Skischule 
Seit über 30 Jahren bieten wir Skikurse an. Daneben haben wir über die letzten 
Jahre ein zusätzliches Programm etabliert, das Schritt für Schritt erweitert wird. 
In kleinen Gruppen wird dabei individuell und altersgerecht auf die Bedürfnisse 
der Teilnehmer eingegangen. Ein solches Programm braucht gut ausgebildete 
Skilehrer und Übungsleiter. Deshalb werden unsere Skilehrer regelmäßig durch 
den Allgäuer, Bayerischen und Deutschen Skiverband aus- und fortgebildet. 
Über 30 Übungsleiter, C-Trainer, DSV Instruktoren und DSV Skilehrer stehen 
dem Verein zur Verfügung. 
 
Seit 2011 sind wir eine zertifizierte 

DSV Skischule.  
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MTB-Tour Berwang Livigno 

Von Berwang nach Livigno:  
vier Tage, zwei Länder und ziemlich viele 
Höhenmeter 
Vier Tage mit dem Mountainbike. Raus aus dem Alltag, rein in die Berge. Genau 
darauf hatten wir uns gefreut. Natürlich wussten wir, dass vor uns mehr als 230 
Kilometer und über 6.000 Höhenmeter lagen. Aber genau das ist ja der Reiz: Für 
ein paar Tage zählt nur die nächste Etappe, der nächste Pass, der nächste Ausblick 
– und irgendwann am Abend ein gutes Essen in netter Runde. 

 

Unsere Route führte diesmal vom Haus Tirol in Berwang durchs Engadin bis nach 
Livigno. Vier Tage, die sich am Ende deutlich länger anfühlten – weil jeder davon 
voller neuer Eindrücke steckte. 

Etappe 1: Berwang → See 

Los ging es dort, wo für die DJK viele gute 
Geschichten beginnen: am Haus Tirol.  

Die Beine frisch, die Räder sauber, die Motivation 
groß. Über den Fernpass ging es ins Inntal, vorbei 
an Imst und Landeck und weiter hinein ins Paznaun. 

Der erste Tag war lang, aber genau richtig zum 
Ankommen in diesem besonderen Rhythmus einer 
Mehrtagestour: fahren, schauen, weiterfahren, 
lachen – und irgendwann vergessen, welcher 
Wochentag eigentlich ist. 

In See wartete am Abend dann noch eine kleine 
Überraschung. Direkt neben unserem Hotel spielte 
die örtliche Musikkapelle. So bekam das 
Abendessen unverhofft die passende musikalische 
Begleitung. 
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MTB-Tour Berwang Livigno 

Etappe 2: See → Sent 

Am zweiten Tag wurde es alpin. 

Durch das Paznaun ging es Richtung Ischgl und weiter hinauf zum Fimberpass 
auf 2.608 Metern. Die letzten Kilometer hatten es in sich. Fahren war 
irgendwann vorbei, also wurde geschoben. Und geschoben. Und noch ein 
bisschen weitergeschoben. 

Oben angekommen war die An-
strengung allerdings schnell ver-
gessen. Die Kulisse war gewaltig, 
die Aussicht beeindruckend – 
genau einer dieser Momente, 
wegen denen man solche Touren 
macht. 

Dann endlich bergab.  
Zumindest theoretisch. Denn auch auf der anderen Seite blieb uns das 
Schieben zunächst erhalten. Der Weg war so grob und technisch, dass die 
ersten Kilometer auch bergab zu Fuß zurückgelegt wurden. 

Erst später wurde daraus der ersehnte flowige Trail Richtung Schweiz. 
Spätestens da waren die müden Beine wieder Nebensache. 
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MTB-Tour Berwang Livigno 

Etappe 3: Sent → Zernez 

Der dritte Tag begann angenehm entspannt. Von Sent ging es zunächst hinunter 
nach Scuol. Einfach rollen lassen, Beine lockern, Landschaft genießen. 

Doch ab dort war Schluss mit gemütlich. Der eine große Anstieg des Tages hatte 
es ordentlich in sich. Zum Glück lag auf dem Weg noch Scharl, ein kleines, 
beschauliches Bergdorf – und für uns die letzte 
Espresso-Tankstelle vor der Wildnis. 

Danach wurde es still. Kaum Verkehr, kleine Flüsse, 
weite Täler und diese eindrucksvolle Schweizer 
Berglandschaft, die einen ständig vergessen lässt, 
dass es eigentlich immer noch bergauf geht. 

Über den Ofenpass ging es schließlich hinunter 
nach Zernez. Dort stellten wir die Räder ab und 
landeten direkt im einladenden Garten unseres 
Hotels. Die Hausherrin erklärte uns, wir könnten uns 
an der kleinen Weinbar einfach selbst bedienen. 

Das musste sie uns nicht zweimal sagen. So wurde 
aus dem Hotelgarten ziemlich schnell unser ganz 
persönlicher Regenerationsbereich. 

 

Etappe 4: Zernez → Livigno 

Am letzten Morgen war Livigno plötzlich gar nicht mehr so weit entfernt. 

Zumindest auf der Karte. Richtung St. Moritz und dann nach Pontresina, wo wir 
noch einmal Pause machten. Danach begann der letzte große Anstieg. Und was 
für einer.   

Entlang des Berninapasses zeigte sich 
die Schweiz noch einmal von ihrer 
schönsten Seite: Berge, Gletscher, 
kleine Flüsse und immer wieder die 
Rhätische Bahn, die sich durch die 
Landschaft schlängelt. Eine Gegend, in 
der man eigentlich ständig stehen 
bleiben möchte. Wenn man nicht 
gerade noch einen Pass vor sich hätte. 
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MTB-Tour Berwang Livigno 

Denn zum Schluss wurde es noch einmal 
richtig zäh. Auf dem Weg zum Forcola-
Pass hieß es erneut: absteigen und schieben. 

Offenbar gehörte das inzwischen einfach zu 
unserem Tourkonzept. Dann war er geschafft – 
der letzte große Anstieg. Und diesmal ging es 
wirklich nur noch bergab.  

Richtung Livigno. Vier Tage nach unserem 
Start in Berwang rollten wir gemeinsam ins 
Ziel. 

Müde Beine. Viele Kilometer. Noch mehr 
Eindrücke. 

Und vor allem dieses gute Gefühl, gemeinsam unterwegs gewesen zu sein. 

Was bleibt? 

Erlebnisse und 
Begegnungen geplant 
und ungeplant und am 
Ende das großartige 
Gefühl gemeinsam 
angekommen zu sein. 
Etwas als Gruppe 
geschafft zu haben, 
was keiner allein in 
Angriff genommen 
hätte. 

Genau das macht solche Touren aus. Man fährt nicht einfach von A nach B. Man 
erlebt innerhalb weniger Tage so viele unterschiedliche Landschaften, Orte und 
kleine Geschichten, dass man komplett aus dem Alltag herauskommt. Und 
kaum ist man angekommen, kommt irgendwann zwangsläufig die Frage: 

„Und wo fahren wir nächstes Jahr hin?“ 

Eine Antwort gibt es noch nicht. 

Aber eines dürfte ziemlich sicher sein: 

Flach wird es vermutlich wieder nicht. 

Sebastian 
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Kalender 

 

  MO

DI 1

MI 2

DO 1 3

FR 2 4 Waldweihnacht 18:00uhr

SA 3 Familien/Vereinsausflug 5 Dorfweihnacht

SO 4 1 2.Gletschertraining Pitztal 6 Dorfweihnacht

MO 5 2 2.Gletschertraining Pitztal 7

DI 6 3 2.Gletschertraining Pitztal 8

MI 7 4 2.Gletschertraining Pitztal 9

DO 8 BKS-Saisonstart 5 10

FR 9 6 11 5.Gletschertraing Pitztal

SA 10 Skibörse 10-12h 7 12 5.Gletschertraing Pitztal

SO 11 8 13 5.Gletschertraing Pitztal

MO 12 9 14

DI 13 10 15

MI 14 11 16

DO 15 12 17

FR 16 1.Gletschertraining Pitztal 13 3.Gletschertraining Pitztal 18 Skilehrerworkshop

SA 17 1.Gletschertraining Pitztal 14 3.Gletschertraining Pitztal 19 BRD warm-up / Skilehrerw.

SO 18 1.Gletschertraining Pitztal 15 3.Gletschertraining Pitztal 20 BRD warm-up / Skilehrerw.

MO 19 16 21

DI 20 17 22

MI 21 1830min. vor Gott     Buß- und Bet t ag 23

DO 22 19 24 Heiligabend

FR 23 20 25

SA 24 21 26 Bambini-Race-Days

SO 25 22 27 Bambini-Race-Days

MO 26 23 28 Bambini-Race-Days

DI 27 24 29 Bambini-Race-Days

MI 28 25 Skilehrer-Kickoff 18h 30 Bambini-Race-Days

DO 29 Kürbisfest 26 31

FR 30 2.Gletschertraining Pitztal 27 4.Gletschertraining Pitztal

SA 31 2.Gletschertraining Pitztal 28 4.Gletschertraining Pitztal

SO 29 4.Gletschertraining Pitztal

MO 30

DI

Oktober '26 November '26 Dezember '26

Herbstferien:

31.10.-08.11

Weihnachsferien:

24.12-10.01
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Kalender 

 

 

 

  

1 1 MO

2 2 DI

3 3 MI

4 4 DO

1 DJK-Neujahrslager 5 Faschingslager Teil I 5 FR

2 DJK-Neujahrslager 6 Faschingslager Teil I 6 Landkreismeisterschaft SA

3 DJK-Neujahrslager 7 Faschingslager Teil I 7 SO

4 DJK-Neujahrslager 8 Faschingslager Teil I 8 MO

5 DJK-Neujahrslager 9 Faschingslager Teil I 9 DI

6 DJK-Neujahrslager / Intensiv.10 Fasch.Teil I / Teil II 10 MI

7 Intensivkurs 11 Faschingslager Teil II 11 DO

8 Intensivkurs 12 Faschingslager Teil II 12 FR

9 Intensivkurs 13 Faschingslager Teil II 13 Do. Skisafari / Jugendfahrt SA

10 14 Faschingslager Teil II 14 Dolomiten Skisafari SO

11 15 15 Dolomiten Skisafari MO

12 16 16 Dolomiten Skisafari DI

13 17 17 MI

14 18 18 DO

15 19 19 FR

16 Hüttenwochenende 20 Ski-Tour / Ski-Safari 20 Vereinsmeisterschaft SA

17 Skikurs /Hüttenw ochenende21 Ski-Tour / Ski-Safari 21 Osterlager SO

18 22 22 Osterlager MO

19 23 23 Osterlager DI

20 24 24 Osterlager MI

21 25 25 Osterlager DO

22 26 26 Osterlager         Karfreitag FR

23 Hüttenwochenende 27 Frühjahrsintensivkurs 27 SA

24 Skikurs /Hüttenw ochenende28 Frühjahrsintensivkurs 28 Ostersonntag SO

25 29 Ostermontag MO

26 30 DI

27 31 MI

28 DO

29 FR

30 Skikurs SA

31 Skikurs SO

MO

DI

Januar '27 Februar '27 März '27

Faschingsferien:

08.02-12.02
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Kalender 

 

 

 

 

 

 

 

  

MO

DI 1

MI 2

DO 1 3

FR 2 4

SA 3 1 Tag der Arbeit 5

SO 4 2 6

MO 5 3 7

DI 6 4 8

MI 7 5 Stadtfest '27 9

DO 8 6 Stadtfest '27 10

FR 9 7 Stadtfest '27 11

SA 10 8 Stadtfest '27 12

SO 11 9 Stadtfest '27 13

MO 12 10 14

DI 13 11 15

MI 14 12 16

DO 15 13 17

FR 16 Jugendversammlung 14 18

SA 17 15 19

SO 18 16 20

MO 19 17 Pfingstmontag 21

DI 20 18 22

MI 21 19 23

DO 22 20 24

FR 23 Saisonfinale Rennteam 21 25

SA 24 Saisonfinale Rennteam 22 26 Jahreshauptversammlung

SO 25 Saisonfinale Rennteam 23 27

MO 26 24 28

DI 27 25 29

MI 28 26 30

DO 29 27 Tour de DJK nach Berw ang

FR 30 28 Tour de DJK nach Berw ang

SA 29 Tour de DJK nach Berw ang

SO 30 Tour de DJK nach Berw ang

MO 31

DI

April '27 Mai '27 Juni '27

Pfingstferien 18.5-28.5

Osterferien 22.3-02.4
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MTB-Wochenende Kids 

 

Mountainbike-Wochenende in Berwang 

Wir waren auf dem Mountainbike 
Wochenende. Am Ankunftstag gab es Nudeln 
mit Tomatensauce, danach sind Eva und ich 
ins Bett gegangen, die „Großen“ durften noch 
länger aufbleiben.  

Am nächsten Tag sind wir dann Fahrrad 
gefahren. Wir waren in Berwang, deshalb sind 
wir an die Wettersteinbahn gegangen. Dort gab 
es einen tollen Trail, den sind wir gleich 
zweimal gefahren, dann waren wir noch auf 
einem anderen Trail, doch dort stand ein Schaf 
auf der Strecke.  

Nach diesem Trail waren wir Mittagessen in einem 
Restaurant, dort gab es gute Pizza. Danach sind wir 
noch eine Runde gefahren, doch plötzlich hatte meine 
Freundin einen Platten und sie musste alles 
zurückschieben.  

Dann sind wir wieder zurück ins HT gefahren, dort 
haben wir noch ein Spiel gespielt, das war schön. Nun 
sind wir zum Abendessen gegangen und dann ins Bett, 
dass wir am nächsten Tag wieder fit sind.  

   Veronika 

Valora Race Cup 

Nach vielen Jahren geht der Mittelschwabenpokal neue Wege. Mit der Valora 
Immobilienverwaltung GmbH wurde ein neuer Hauptsponsor präsentiert, der 
auf den ersten Blick zwar keine Verbindung zum Wintersport hat, dessen 
Konzept sich jedoch als echter Gewinn für die Athletinnen und Athleten 
erwiesen hat. 

Fünf packende Rennen gab es in der letzten Saison. Wechselhaftes Wetter, 
eisige Kälte, die unberührte Natur sowie anspruchsvolle Kurssetzungen 
verlangten den Läufern alles ab und machten jedes Rennen unvergesslich. 
Belohnt wurden die Mühen bei den anschließenden Siegerehrungen mit tollen 
Präsenten und der traditionellen Tombola. 

Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten – wir freuen uns schon jetzt auf die 
zweite Saison des Valora Race Cup!                                                     Marc  
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Jugendaktivitäten 

Nachfolge eine Zusammenstellung von Bildern der Kinder und Jugend neben 

den Trainings und dem Skifahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besuch eines FCA-Spiels 

 

 

 

 

Wasserskifahren am Friedberger Baggersee 

 

 

 

 

 

 

Aktiv- und Abenteuerwochenende in Berwang  
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Waldgruppen 

 

Waldzwerge:  
Vor zehn Jahren begann unser Projekt Waldzwerge mit einem kleinen 

Grüppchen aus ein- bis anderthalbjährigen Kindern und ihren Eltern – eine 

Gruppe, die sich seither zu einem festen Bestandteil in unserem Wald entwickelt 

hat. Die Kinder, die damals so klein schienen, sind heute bereits in der 5. Klasse, 

das ist Wahnsinn. Vielen Dank liebe Nancy, dass du damals mit dieser Gruppe 

angefangen hast. Die Nachfrage wurde bald immer größer und größer, sodass 

wir uns für eine zweite Gruppe entschieden. Diese beiden Gruppen waren 

immer gut besucht und die Nachfrage nach wie vor groß, so fassten wir den 

Entschluss eine dritte Gruppe anzubieten. Nach einer Zeit, in der wir manchmal 

nicht wussten, wie wir alle Kinder und Eltern unterbringen sollten zeigte sich in 

diesem Jahr ein anderes Bild und wir mussten erneut handeln. Da wir nicht 

ausreichend Anmeldungen für drei Gruppen hatten gibt es seit September 

wieder die gewohnten zwei Gruppen. Bianca, die spontan eigesprungen ist, hat 

unser Team verlassen, wir wünschen dir Alles Gute. Wir freuen uns sehr den 

Kindern und Eltern weiter die Möglichkeit bieten zu können, den Wald in all 

seinen Facetten kennenzulernen und zu spüren.  

 

Waldspielgruppe:  

Eine Ära geht zu Ende!! Geburtenschwacher 

Jahrgang, Kombigruppen in Kindergärten, 

Kitagebühren, diese Schlagwörter begleiten 

uns seit einer ganzen Weile mit durch den 

Wald und die aufmerksamen Leser unter 

euch wissen aus der letzten Jupo bereits das 

seit Januar nur noch eine Waldspielgruppe 

unterwegs ist.  

Erst noch hoffnungsvoll auf unseren Infotag 

geblickt, mussten wir wenig später der 

Realität endgültig ins Auge schauen und uns 

schweren Herzens für eine personelle 

Umstrukturierung entscheiden. Unser Team 

verlassen Melanie und Ramona, beide 

werden in den Kindergärten in Leitershofen 

und Deuringen weiter in den Wald gehen.  
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Waldgruppen 

 

Leider aber nicht mehr mit uns. Britta übernimmt die 

Waldzwerge, sie bleibt dem Wald also auch weiter 

erhalten. Wir wünschen euch drei viel Spaß mit euren 

neuen Aufgaben und freuen uns auf die Dorfweihnacht 

an der wir wie gewohnt ZUSAMMEN sein können. Wir 

sind also mit einer Gruppe gestartet und auch in dieser 

gibt es noch freie Plätze, es bleibt weiter spannend wie 

viele Geburtenschwache Jahrgänge noch kommen, wie 

die Kindergärten und Krippen damit umgehen und was 

das dann für unsere Waldspielgruppe bedeutet.  

Waldeulen:  

Kindergartenkinder und Eltern treffen sich einmal die Woche im Wald. Viele 

Bastelangebote und Spielideen machen jedes Mal zu etwas besonderem. Auch 

hier fokussieren wir uns auf nur noch eine Gruppe, um engagierten Eltern und 

Kindern eine tolle Zeit zu ermöglichen. 

 

Waldläufer: 

Ein neues Schuljahr hat begonnen, neue Kinder wurden eingeschult und somit 

startet ab Oktober auch diese Gruppe wieder. Die „alten“ Waldläufer wollen 

weiterhin nicht auf Ihren Wald Tag verzichten und freuen sich auf viele neue 

Gesichter, denn zusammen ist es immer am schönsten.  

Sandra 
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Waldkindergarten Leitershofen 

 

Habt Ihr schon mal vom Mandalu gehört? 

Wenn ihr im Frühjahr durch den Leitershofer Wald spaziert seid, habt ihr 

vielleicht ein sonderbares Wesen mit großen Ohren, einem braunen Fell und 

weißen Flecken entdeckt.  

 

Das kleine Mandalu hat sich auf die Suche 

nach neuen Freunden gemacht und viele 

bei uns im Wald gefunden. Immer wieder 

fragte sich das Märchentier „Bin ich hier 

allein?“.  

 

 
 

Es lernte nach und nach viele 

Waldbewohner kennen. Es traf den Specht, 

der sich sein Futter aus der Rinde klopft, 

schloss Freundschaft mit dem Frosch und 

versuchte kopfüber zu schlafen, so wie die 

Fledermaus das macht. 
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Waldkindergarten Leitershofen Waldkindergarten Leitershofen 

Die Kinder des Waldkindergartens Leitershofen hatten Besuch von der 

Schöpferin des Mandalu, Birgit Fuchs, und haben gemeinsam mit ihr die 

Geschichte nachgespielt.  

 

  
 

Beim Sommerfest durften die Kinder dann in 

die Rollen der Waldbewohner schlüpfen und 

ihren Eltern die Reise des Mandalus durch 

den Wald vorspielen. Bei einem gemein-

samen Picknick haben wir dann den Tag 

ausklingen lassen.  

 

Wir sind gespannt, welche Tiere und 

Pflanzen uns dieses Jahr im Wald begegnen 

und freuen uns auf viele kleine und große 

Abenteuer. 

 

Monika, Lisa, Sabine, Ingrid, Katharina und 

Melanie  
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Waldkindergarten Deuringen Waldkindergarten Deuringen 

 

Spannender Ausflug ins Gartenhallenbad 
Stadtbergen 

Unser Waldkindergarten Deuringen erkundet die Welt unter Wasser. Im Juli 

machte die Waldkindergartengruppe einen besonderen Ausflug ins 

Gartenhallenbad Stadtbergen. Statt Wald und Wiese standen an diesem Tag 

Wasser, Technik und spannende Entdeckungen auf dem Programm. 

 

Voller Neugier ging es in die unterirdischen 

Gänge. Dort entdeckten die Kinder zahlreiche 

Rohre, Leitungen und technische Anlagen. Ein 

besonderes Highlight war ein Blick durch ein 

großes Bullauge direkt ins Schwimmbecken. 

Durch das blaue Wasser konnten die Kinder 

sogar die schwimmenden Badegäste 

beobachten.  

 

 

 

Im Anschluss statteten die 

Kinder den BademeisterInnen 

einen Besuch ab und 

erfuhren, dass die 

Außenbecken durch Kameras 

beaufsichtigt werden. Der 

Ausflug zeigte den Kindern, 

dass ein Schwimmbad nicht 

nur aus Becken und Wasser 

besteht.  
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Waldkindergarten Deuringen 

Hinter den Kulissen steckt eine 

Menge Technik und Arbeit, damit das 

Wasser sauber und sicher bleibt. 

 

Nach der spannenden Führung 

kühlten sich die Kinder und 

Erzieherinnen in den Außenbecken 

ab. Wir bedanken uns herzlich bei der 

Bademeisterin Anja für die großartige 

Führung. Dieser abwechslungsreiche 

Ausflug wird unseren neugierigen 

Waldkindergartenkindern sicher noch 

lange in Erinnerung bleiben.  

 

 

 

 

 

 

Wir starten nun in ein neues Kindergartenjahr und freuen uns jetzt schon auf 

weitere schöne Momente. 

 

Janina 
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Projekt Haus Tirol 2.0 

 

Die vierte und letzte Phase- anspruchsvoll und 
entscheidend 
So lautete eine unserer Aussagen zum bevorstehenden Umbau in der letzten 

Ausgabe der JUPO – und sie hat sich bestätigt. Zwar sind die Arbeiten noch 

nicht vollständig abgeschlossen, doch unter der Koordination von Karl Kaiser 

und mit Unterstützung zahlreicher engagierter Helferinnen und Helfer konnten 

bereits wichtige Ziele erreicht werden:  

 

• Verlagerung des Treppenhauses und Neugestaltung der Flure 

• Verbesserung der Flucht- und Rettungswege 

• Anpassung an die aktuellen baurechtlichen Vorgaben 

• Neuorganisation des zweiten Obergeschosses 

• Einbau einer Gaube auf der Nordseite zur besseren 

Flächennutzung 

Im Mittelpunkt stand dabei das Ziel, das Haus Tirol für die nächste Generation 

zukunftsfähig zu machen. 

Nach der Entkernung und dem Rückbau des bisherigen zweiten 

Obergeschosses wurde deutlich, dass neben dem Wärme- und Feuchteschutz 

auch die Tragfähigkeit des Dachstuhls wiederhergestellt werden musste.  
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Projekt Haus Tirol 2.0 

Ein weiterer Schwerpunkt der Sanierung war die konsequente Umsetzung der 

Brandschutzanforderungen.  

 

Die Zimmer im zweiten Obergeschoss wurden neu strukturiert und mit eigenen 

Nasszellen ausgestattet. Auf der Nordseite entstand die neue Gaube; 

zusätzliche Dachfenster ermöglichen im Brandfall die notwendige Entrauchung. 

Außerdem wurde die alte Treppe ersetzt. Schon jetzt ist das Ergebnis deutlich 

spürbar: Das Gebäude wirkt solider, zugleich aber auch heller, offener und 

großzügiger. 

In den kommenden 

Wochen bleibt 

dennoch einiges zu 

tun. Unser Ziel ist es, 

das Haus Tirol bis 

Weih-nachten fertig-

zustellen, wenn dort 

wieder die Skikurse 

und Trainingslager für 

unsere Kinder und 

Jugendlichen beginnen. 

         Walter 

Wer die Fertigstellung unterstützen möchte, kann mit einer Spende dazu 

beitragen, das Haus Tirol für die nächste Generation zu erhalten und 

weiterzuentwickeln. 

DJK Leitershofen e. V. – Skiteam 
IBAN: DE39 7209 0000 0106 2085 50 
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Jahresbeitrag  

Erstmitglied 65,00 Euro 

Zweitmitglied 48,00 Euro 

Jugend bis 18 Jahren, Studenten, Azubis, 

Schwerbehinderte 

48,00 Euro 

Rentner 25,00 Euro 

Arbeitslose auf Antrag beitragsfrei 

Familienbeitrag (Ehepaar und ein oder mehrere Kinder bis 

18 Jahre oder Erstmitglied und zwei oder mehrere Kinder 

bis 18 Jahre bzw. bis Ausbildungsende) 

 

130,00 Euro 

Einmalige Verwaltungskosten bei Aufnahme für alle 

Mitgliedsarten 

 

11,00 Euro 

Der Mitgliedsbeitrag wird nur als Jahresbeitrag durch Lastschriftverfahren jeweils im 

April eingezogen. Sollten Lastschriften durch das Verschulden des Mitglieds nicht 

eingelöst werden, fällt eine Bearbeitungsgebühr von 8,00 Euro an. 

Bei Studenten und Azubis bittet die Vorstandschaft um entsprechende Nachweise. 

Eine Kündigung der Mitgliedschaft muss vor dem 01.12. des Kalenderjahres an die 

Kassenwartin gesandt werden, die schriftliche Bestätigung der Kündigung wird 

jeweils quartalweise versandt. 

Kassenwartin:  

Michaela Bernhart, Kirchberg 3, 86391 Stadtbergen OT Leitershofen 

Tel.: 0821/43 29 05 Fax: 0821/ 43 78 21 

michaela.bernhart@djk-leitershofen.de 

 

 

Ein wichtiger Hinweis: 

Rückmeldungen/Bestätigungen und Infos zu gebuchten Veranstaltungen werden aus 

der Vereinsverwaltung direkt an die hinterlegten E-Mail-Adressen der entsprechenden 

Mitglieder verschickt. Mit Ihrem „LOGIN“ können Sie die bei uns hinterlegten Daten 

prüfen. Wir bitten darum, insbesondere die E-Mail-Adresse zu überprüfen und ggf. zu 

verbessern oder zu ergänzen. 

 

 

  

mailto:michaela.bernhart@djk-leitershofen.de
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„Ich kann Dinge tun, 

die du nicht kannst, 

du kannst Dinge tun, 

die ich nicht kann; 

zusammen können wir Großes erreichen.“ 

Mutter Teresa, Nonne und Friedensnobelpreisträgerin 

 

 

 

 

 


